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Vorwort

Eine möglichst vollständige Quellensammlung ist die Basis für jede
Familiengeschichte, vor allem, wenn die Genealogie und die Erfassung des

Streubesitzes als wichtige Instrumente der sozialen Analyse dienen sollen.
Für die Geschichte der Scheck war die Suche der in schweizerischen,
österreichischen und italienischen Archiven verstreuten Urkunden schwierig.
Nur für das Gebiet des Kantons Graubünden konnte ich mich auf ein

systematisches Quellenwerk, die Edition des Bündner Urkundenbuches bis

zum Jahr 1349, stützen und auch dessen Materialsammlung bis 1400

auswerten, die weitgehend Herrn Prof. Dr. Otto P. Clavadetscher, Trogen, zu
verdanken ist.

Bei dieser komplexen Quellenlage war ich auf fachkundige Unterstützung

angewiesen. Allen Verantwortlichen in den besuchten Archiven
möchte ich für ihre grosse Hilfsbereitschaft danken. Ganz besonders danke
ich Herrn Dr. Manfred Rupert, Tiroler Landesarchiv Innsbruck, für die
zuvorkommende Betreuung und die Abbildungen zahlreicher
Originaldokumente. Ebenso danke ich dem ehemaligen Archivar des Bischöflichen
Archivs Chur, Herrn Dr. Bruno Hübscher. Johannes J. Graf Trapp danke ich
für die freundliche Erlaubnis, das reichhaltige Schlossarchiv der Churburg
für diese Arbeit auszuwerten. Herr Dr. Hermann Theiner, Latsch, hat mich
auf mehrere Erwähnungen der Scheck in Vinschgauer Lokalarchiven
hingewiesen und stellte mir im Anhang publizierte Photographien zur Verfügung.
Dafür und für die Durchsicht des Manuskripts vor allem im Hinblick auf
Identifizierungen von Ortsnamen danke ich ihm sehr. Frau Dr. Mercedes

Blaas, Innsbruck, verdanke ich wertvolle genealogische und biographische
Angaben aus ihren Notizen zum verschollenen «Culturbild» von Sebastian
Heinz aus dem Klosterarchiv Marienberg. Besonders herzlich danke ich
meinem Mann Lothar Deplazes für die grosse Unterstützung bei der Mate-
rialsammlung, für die guten und anregenden Diskussionen, für die kritische
Durchsicht des Manuskripts und für die Bearbeitung des Urkundenanhangs.
Dem Staatsarchiv Graubünden schliesslich danke ich für die Aufnahme
meiner Arbeit in die Reihe «Quellen und Forschungen zur Bündner
Geschichte». Ihr Redaktor, lie. phil. Ursus Brunold, hat die Drucklegung mit
grosser Fachkompetenz und Sorgfalt betreut. Für seine Unterstützung und
die angenehme Zusammenarbeit danke ich ihm herzlich.

Küsnacht, im April 2006 Anna-Maria Deplazes-Haefliger
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